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Anzeige

Deggendorf. Das Anruf-Sam-
meltaxi (AST) kann ab sofort
auch über eine App geordert
werden. Diese kann kostenlos
im App-Store und Google Play
Store unter „AST Deggendorf“
heruntergeladen werden.

„Ich hab’s auch schon he-
runtergeladen“, sagt OB Dr.
Christian Moser und zeigte
beim Pressetermin zum Beweis
sein Mobiltelefon. Bisher war
nur eine telefonische Bestel-
lung der Fahrtwünsche über die
AST-Zentrale (3 0991/24624)
möglich, nun wurde die Bestell-
App als zusätzliches Angebot
und Erweiterung entwickelt.
„Die ältere Generation wird
weiterhin telefonieren, die jün-
gere wird die App nützen“, ist
sich Moser sicher.

Gleichzeitig mit der App, die
seit 1. November freigeschaltet
ist, ist eine Neuauflage des
Prospekts erschienen, der in
Papierform über Fahrpreise,
Abfahrtszeiten, Abfahrtsstellen
und sonstige Modalitäten infor-
miert. Zum Beispiel können alle
Bürger, die mit 75 Jahren frei-
willig den Führerschein abge-
ben, nicht nur kostenlos mit
den Bussen des ÖPNV fahren,
sondern auch das städtische
Anrufsammeltaxi AST umsonst
nutzen.

Mit der App haben die Nutzer
die gleichen Informationen wie
mit dem Prospekt. Nach der An-
meldung mit E-Mail-Adresse
und Passwort kann der Nutzer
das Sammeltaxi ordern, indem
er mit Hilfe der GPS-Daten ent-
weder nach der nächstgelege-
nen Haltestelle sucht, oder sie
aus der Liste der inzwischen 133

Anruf-Sammeltaxi jetzt per App

Abfahrtsstellen aussuchen.
Dann erscheint der Menüpunkt
Zielort. Der muss keine offiziel-

Bestellung ab sofort auch übers Internet möglich – Neuer Prospekt aufgelegt

le AST-Haltestelle sein, sondern
eine Adresse innerhalb des
Fahrgebiets. Sämtliche Modali-
täten bleiben unverändert, so
muss die Fahrt mindestens 30

Minuten vor der geplanten Ab-
fahrt gebucht werden, auch
kann das Angebot nur zu den
festen Abfahrtszeiten in An-
spruch genommen werden. Ist
die Buchung erfolgreich abge-
schlossen, erhält der App-Nut-
zer eine E-Mail mit den
gwünschten Fahrtzeiten und -
orten. Eine Änderung ist bis 30
Minuten vor Abfahrt möglich.
Bezahlt wird weiterhin konven-
tionell im Sammeltaxi.

Die neuen Prospekte liegen

im Neuen Rathaus an der Pforte
sowie im Ordnungsamt in Zim-
mer 14 zur Abholung bereit. Sie
enthalten auch die QR-Codes,
wodurch die Navigation zu der
AST-App erleichtert wird. Eine
Fahrt mit dem Anruf-Sammel-
taxi kostet für Erwachsene zwi-
schen vier bis maximal sechs
Euro. Kinder unter fünf Jahren
sind frei, zwischen fünf und 15
Jahren kostet die Fahrt immer
zwei Euro. − she

Anzeige

Deggendorf. Am Donnerstag, 21.
November, wird voraussichtlich das
Urteil im Kalteck-Prozess fallen. Die-
sen zusätzlichen Termin hat die Pres-
sestelle des Landgerichts mitgeteilt.

Bei dem Unfall am 14. Juli 2018 in
einer Kurve auf der Straße zwischen
Leithen und Kalteck war ein Fami-
lienvater getötet und dessen damals
zehnjähriger Sohn schwerst verletzt
worden. Vor Gericht stehen ein 28-
jähriger Autofahrer und ein 54-jähri-
ger Motorradfahrer, die beide aus
dem Landkreis Deggendorf stam-
men. Ihnen wird vorgeworfen, auf
der Strecke ein Rennen gefahren zu
sein. Der 28-Jährige verlor dabei die
Kontrolle über seinen PS-starken Wa-
gen – mit tödlichen Folgen für den
unbeteiligten Autofahrer.

Die Erste Strafkammer unter dem
Vorsitz von Richter Dr. Georg Meiski
hat an bislang vier Verhandlungsta-
gen zahlreiche Zeugen vernommen,
darunter die Witwe des getöteten Fa-
milienvaters und deren Sohn. Der
Prozess wird am Montag, 11. Novem-
ber, um 9 Uhr fortgesetzt. Dabei wird
ein Sachverständiger zum Unfallher-
gang gehört und es werden die per-
sönlichen Verhältnisse der beiden
Angeklagten festgestellt. Die Plädo-
yers von Staatsanwaltschaft, Neben-
klage und Verteidigung werden für
den 15. November erwartet. − dz

Kalteck-Prozess:
Urteil am

21. November
Deggendorf. Im Zusammen-

hang mit einem Beinahe-Unfall
am Dienstag auf der A 92 kurz
vor dem Autobahnkreuz Deg-
gendorf (in Richtung Deggen-
dorf) sucht die Verkehrspolizei
Zeugen. Um 11.40 Uhr war eine
Autofahrerin aus dem Land-
kreis Deggendorf auf dem lin-
ken Fahrstreifen in Richtung
Deggendorf unterwegs. Sie war
gerade dabei, einen grauen
Lastzug zu überholen, als dieses
Gespann plötzlich heftig zu
schlingern begann und dabei
auch teilweise auf die Überhol-
spur geriet. Die Frau konnte nur
durch Ausweichen und Ab-
bremsen eine Kollision knapp
verhindern. Der Lastzug schlin-
gerte nach ihrer Schilderung
mehrmals nach links und
rechts und fuhr dann am Auto-
bahnkreuz auf die Tangente zur
A 3 in Richtung Passau. Die
Polizei ermittelt derzeit, wie es
zu dieser gefährlichen Situation
kommen konnte. Demnach hat
die Autofahrerin beobachtet,
wie ein schwarzer 911er-Por-
sche unmittelbar vor dem Last-
zug in ähnlichen Pendelbewe-
gungen unterwegs war und
gleichzeitig bremste. Laut Poli-
zei hatte es für die Frau den An-
schein, als würde der Porsche-
fahrer den Lastzug ausbremsen
wollen. Dessen Fahrer hatte da-
durch massive Probleme, sein
schweres Gefährt stabil zu hal-
ten. Die Verkehrspolizei Deg-
gendorf bittet Zeugen des Vor-
falls, sich unter 3 0991/3896-0
zu melden. − dz

Lkw-Fahrer in
der Bredouille

Deggendorf. Im dichten
Verkehr hat sich am Diens-
tagnachmittag auf der A 3
bei Deggendorf ein Auffahr-
unfall mit drei Beteiligten er-
eignet.

Laut Verkehrspolizei stau-
te sich der Verkehr unmittel-

bar nach dem Autobahn-
kreuz Deggendorf in Fahrt-
richtung Passau immer wie-
der. Das übersah offenbar
ein tschechischer Lkw-Fah-
rer und krachte mit seinem
Sattelzug gegen einen Wa-
gen, dessen Fahrer aus dem

Sattelzug gegen Auto
Unfall auf der Autobahn – Niemand verletzt, 16 000 Euro Schaden

Landkreis Deggendorf ab-
bremsen musste. Durch die
Wucht des Anstoßes wurde
das Auto unter das An-
hägerheck eines davor ste-
henden bulgarischen Sattel-
zuges geschoben. Die Fahr-
zeuge verkeilten sich und

mussten von einem Ab-
schleppunternehmen wie-
der getrennt werden. Der
Pkw wurde abgeschleppt.
Verletzt wurde niemand.
Die Verkehrspolizei gibt den
gesamten Schaden mit
16 000 Euro an. − dz

Große Laternenbastelei
Deggendorf. Ganz im

Sinne des Namensgebers
laufen die Vorbereitungen
für das Martinsfest im Kin-
dergarten St. Martin. „Für
unseren Kindergarten ist
das immer ein ganz beson-
deres Fest“, erklärt Erziehe-
rin Nelli Michalczyk (Bild,
hinten). Dazu gehört natür-
lich auch die große Later-
nenbastelei. Dieses Jahr
wurden die Kleinen in vier
Gruppen aufgeteilt. In der
ersten Gruppe durften die
Kinder Fliegenpilz-Later-
nen basteln, in der zweiten
konnten sie ihrer Kreativi-

tät freien Lauf lassen und
die Laternen kunterbunt
gestalten und mit Glitzer
verzieren. Ludwig (l.)
schwärmte: „Ich habe mei-
ne Laterne ganz bunt be-
malt.“ In der dritten und
vierten Gruppe durften die
Kinder verschiedene Tiere
kreieren. Die vierjährige
Emilia (r.) war hellauf be-
geistert: „Ich habe eine
Schmetterlings-Laterne ge-
macht.“ Während der Vor-
bereitungen haben die Kin-
der Lieder gesungen und
für sie wurde auch ein
Schattenspiel aufgeführt.

„Manchmal machen wir
auch Klangspiele mit den
Kindern“, erzählt Michalc-
zyk. Der krönende Ab-
schluss ist dann am Diens-
tag, 12. November. Nach
der gruppeninternen Feier
findet ab 17 Uhr ein Gottes-
dienst mit anschließendem
Umzug statt. Dabei präsen-
tieren die Kinder dann ihre
selbstgebastelten Later-
nen. „Wir gehen dann zu-
rück in den Kindergarten,
wo es warme Getränke und
Kuchen vom Elternbeirat
gibt“, verrät Nelli Michal-
czyk. − mar/Foto: Binder

Deggendorf. Gute Nach-
richten aus dem Rathaus:
Demnach werden die Sanie-
rungsarbeiten im Treppen-
haus-Ost (Tchibo-Seite) in
der Tiefgarage am Oberen
Stadtplatz bereits früher als
geplant abgeschlossen. So-
mit können das Treppen-
haus, der Aufzug und die
Toiletten-Anlagen in der
Tiefgarage bereits ab heute,
Donnerstag, wieder für die
Parkkunden freigegeben
werden. − dz

Mit Arbeiten
früher fertig

Deggendorf. Ein englisch-
sprachiger Gottesdienst fin-
det morgen, Freitag, in der
Schachinger Kirche statt.
Beginn ist um 19 Uhr. Per-
fekte Englischkenntnisse
sind nicht nötig, um mitzu-
feiern. Pater Werner Arens
aus Moos wird der Messe
vorstehen. Diakon Sebas-
tian Nüßl übernimmt die
Predigt. Die musikalische
Gestaltung liegt bei Stefan
Trenner, Organist und Chor-
leiter in Plattling. Im An-
schluss findet ein Stehemp-
fang statt. − dz

Gottesdienst
auf Englisch

Ab 8.11. bei Ihrem Einkauf nur in den teilnehmenden
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Ab 8. November in limitierter Aulage

Von vielen bereits heiß erwartet und das zu

recht: Hinter jedemTürchen versteckt sich auch

dieses Jahr wieder ein Gutschein oder eine

Aktion und das macht denWimmel-Advents-

Kalender so richtig wertvoll. Den Kalender gibt

es nur bei den teilnehmenden Geschäften. Das

Geheimnis des wertvollen Inhalts wird am

Freitag den 8. November um 11 Uhr gelüftet.

Signierte Kalender bei Juwelier Harant

Gezeichnet wurde dasWimmel-Bild vom

winterlichen Deggendorf auch in diesem Jahr

von Uli Oesterle dem vielfach ausgezeichneten

Autor, Illustrator, Wimmel-Bild und Comic-Zeich-

ner. Lassen Sie sich IhrenWimmel-Adventska-

lender am Freitag den 08.11.2019 von 11.00

Uhr bis 12.00 Uhr bei Juwelier Harant in der

Bahnhofstraße 8 in Deggendorf signieren.

Start 2. Deggendorfer Gutschein-Wimmel-Adventskalender mit Signierstunde

FISCHMARKT
Deggendorf

2. Deggendorfer Wimmel-Adventskalender
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OB Christian Moser hat die neue App bereits installiert. − Foto: Roland Binder

Goldankauf zu fairen Preisen.

Goldkontor in der Rosengasse 11
Bargeld sofort � 0991-36171535

Personalisierte Ausgabe für Abo.-Nr. 4351780


